


JFiint-nnr1siebzig  Jahr-Feier

der  T,andecker  Naturfreunde

PelntneI'Aussteuung  lIl  nall

++Stilleben mät Kartoffeln  und Stempeln auf  meinem  Pullover«.  Üleistift

": Aquarell  1986,  Elmar  PeintÖer.   , . '

IandesstellvetreterDipl.  Ing.  HelmutMüller  und  der  Obmann  der  Ian-

decker  'Naturfreunde,  Oswald  Rabanser  (rechts)

(schü)Ein  stolzes  Jubiläum  konn-

tenvorkurzemdieLandeckerNafür-

freunde §egeh@n. Im R,ahmen einer
kleinen  Feier  stieß man  auf  das 75.

Bestandsjahran.  DemFestaktwohn-;

ten  zahlreiche  Ehrengäste,  unter  an-

deremVizebürgermeisterHans  Hol-

zer, bei.

In  seiner  Festanspraclie  wies  Lan-

desstelfüertreter  Dipl.  Ing. Helmut

Müller  auf  die  Bedeutung  der  Orga-"'

nisationderNaturfreundehin,  der  in

Österreich  immerhin  160.000  Mit-

gßeder  angehören.  Seit der Gin-

dung  konnten  bisher  viele  Ziele  ver-

wirklicht  werden.  Die  Aufgaben  der

ersteti  Stunde  waren  der  Kampf  um

das freie  Wegerecht  sowie  die Er-

richtung  von  Naturfreundehäuserr,

wobei  das ersteim  Jahre  1907  in  Ei-

genregie  gebaut  wurde.

Künftig  will  s'ich die  Organisation

verstärktdem  Umweltschutz.und  der

Aktion  »Rettet  die  Alpen«  widmen.

Ehrungen

Foto  Schütz

Vor  allem  dem  Hubschräubertouris-

muö soll  Binhalt  geboten  svcrden.

Auch  die Kinder-  und  Jugendarbeit  '

steht  im  Vordergrund,  um  den  »Jun-

gen«  eine  sinnvolle  Freizeitbeschäf=,

. tigung  zu bieten.

Mit  der  Ehrung  langjährigei  Mit-

glieder  durch  Obmann  Oswald  Ra-

banser  und  einem  Filmvortrag  a

»Glück  am Huascaran«,  Bergsteigen

in SüdamerikavonHansSchöpffand

der Abend  seinen  Ausklang.  Eine

Wanderung  am Venet  am darauffol-

genden  Tag rundete  das Programm

ab.

Am  Diensfög,  dem  30. September

, 1986  wird  um  19 Uhr  in  der  Galerie

Elefant  in der  Burg  Hasegg  in  Hall,

i.'T. einegroJ3eEinzelausstellungvon

ElmarPeintner  eröffnet.  Der  Direk-

tor  des Landesmuseums  Fe'rdinan-

deum  Dr.  Gert  Ammami  wird  dabei

'überdas  WerkElmarPeintners  spre-

chen.  Die  Galerie  Blefant  wird  im

großen  Ausstellungsraum  der Burg

H@segg den »Aerobatenzykluj«  (Öl

auf  Leinwand)  von  Peintner  bis 31.

Oktober  1986  präsentieren.

Elmar  Peintner'bekam  vor  weni-

gen Tagen  die  ehrenvolle  Einladung

bei  der  Grafiktriennale  in  Berlin  als

Juror  mitzuwirken,  um zusamrned

mtt  namhaften  Grafikern  die  Preis-

träger  dieser  großen  internationalen

Ausstellung  zu errnitteln.

Heuer wurde wieder Peintneü  zu

wichtigen  internationalen  Ausstel-

lungen  im  Ausland  ausgesucht  und

eingeladen.  Erwaru.a.  aufderInter-

grafia  86 in  Katovice,  Polen,  auf  der

International  »Arts  oftoday«  Exhibi

tioninBudapest,  inderStuckVilla!

München,  im Metropolifön  Mu-

seum  of  Fine  Art  in Tokyo,  auf  der

Biennale  in  Krakau,  Polen,  mit  Ar-

' beiten  beteiligt.

Fürnächstes  Jahrwurdedieser  er-

folgreiche  Oberländer  Künstler  ein-  

geladen  Österreichs  Farben  auf  der

Grafikbiennale  in Campinas,  Sao

Paulo  (Brasilien),  apfderinternatio-

nalen  Ausstellung  in Kanagawa  (Ja-

, ' pan),  aufderAusstellung++MaleFor-

my  Grafiki«  in  Lodz  (Polen)  und  auf

der Internationalen  Grafikbiennale

in  Seoul  (Korea)  zu vertreten.

Heftiges  Unwetter,  das in'der  vergangenen Woche.in dep Abendstunaen  auch inrStanzertalaherrs'chte','brac;
Murenab'gängeund?Jberschwemmungenmitsich.DerSchnannbachführteGeröllundHoIzmitsich,

 daßWas-

ser und Schlamm üt7er das Uje  traten. Ebenso wurden  zahlreiche  Wiesenflächen  überflutet.  Die Feuerwehr

und freiwillige  Helfer  waren zahlreiche  Stunden mit  den Aufräumungsarbeiten  beschäftigt.



Katasa.trröztpihiccmiivrosrsicohr\ e auS .26'5,A2K8:Tsireoplt:rmKbuerös8t6ml.anrTk: nvodmPck
Der  Begriff  der Kaföstrophe  ist

vorerst  zu definieren.  'Bereits  ein
Busunglückist  örtlich  eineKaföstro-.
phe.  Wenn  dieInfrastruktur  dös Ret':
füngswesens  (Rotes  Kieuz,  Kran-

, kenhaus  etq.) erhfüien  bleibt,  kann
abe'r mit  guter  Organisation  dieses
-Ereignis so bewältigt'werden,  daJ3 '

: -Lebenserhaltun@ und Wiederher-
stellung  nach individualtnedizini-
schen'Gesichtspunktenerreichtwera,

den  könnert

Bei  Zusarnmenbruch  dieser  Ein-
' richtungen  (Erdbeben,  Strahlenuu-
fall  und  Krieg)  muß  in anderen  Di-
mensionen  gedacht  und gehandelt
werden.  Hierheißtesmitdengering-

sten vorhandenen  Mitteln  4ie größt-
mögliche  Hilfe  zu leisten.  Dies  be-
deutet  Verzicht  auf  Individual-
medizin.

Mit  diesen  Erkenntnissen  be-
schäftigt  sich  eine  eigene  Disziplin,
die 'Kaistrophenmedizii).  Sföaten
mitgroßerRüsfüng,  diesichauchauf
deü  Kriegsfall  vorbereiten',   aber
auch ein neutraler  Staat wie die
Schweiz,  stellen  als Vorsorge  riesige
Mittel  zur  Verffigung.  Qr  Tirol

Österreich  vernachlässigt  derarti-
ge Maßnatunen,  es fehlen  die  wich-
tigsten  Dinge  füt  ein  Leben  der  Be-
völkerung  in Kaföstrophenföllen;

Wie  ist  die  Arzteschaft  für  einen  '
Kataffitrophenfall  vorbereitet?  ' :

In  der Osterreichischen  Arzte-
kammerundin  denLänderkammern
besteht  ein  eigenes  Referat  für
Notfall-  und  Kaföstrophenmedizin.

An'  den  Hochschulen  " werden
Pflichtvorlesungen  ffir  Erste  Hilfe
und  Notfallmedizin  abgföalten.
Durch  die Ausbildung  der  Notfall-
'rzte  (Hubschrauber,  Notarztwa-

gen),  'die Schulung  von  Rot-Kreuz-
und  Feuerwehrärzten  in Triage  (Be-
haridlung  der  Verletzten  ihrer  Über-
lebepschance  entsprechend),  wird
das Verständnis  ffir  Kaföstrophen-
medizin  vertieft.  Durch  das Rende7:-
voussystem  (gleichzeitige  Beorde-
rung  yon  Rettung  und  Arzt  zum  Un-
fallort),  wird  der  Praktiker  in das
Rettungswesen  miteinbezogen.

%'elche  Vorsorgen  sollten für
den  Katastrophenfall  getroffen
werden'.  : "
* Eine  ausfährliche  Information  der
Bevölkening  über  'das vorhffndene
Wafflnsysiem.  Ermunterung  zur Ei-
genvorsorgedurchLagerungvonLe-

bensmitteln,  , Verbandstoffen,
Deckgn  etc. (nicht  zu vergessen  den
.Bedarfanpersönlich  benötigter)Me-
dikamenten).  Erlernung  und Wie-
derauffrischung  von  Kenntnissen  in
Erster  Hilfe.

a) AussföttungderöffentlichenKAT-

Lager  in ausreichendem  Maße  mit
Zelten,  'Decken,  'Notbetten,  Notbe-  '
lÖuchtungen,  Verb'andmaterial,  Le-  '

bensmittel,  Geschirr  etc.
.b) Ausstatfüng  de:r Krankenhäuser
mi  Notbetten,  Operationswäsche,
Blutkonserven,  Medikamenten,  so-
daß auch  ein  GioBanfall  vonVerletz-
ten  versorgt  werden  kann.  Evemuell
Vorsorge  für  Notlazarette,  Vorsorge
für  Obdachlose,  Verpflegungs-
einrichtung  ' fflr  Kaföstrophenopfer.
Zu  achten  ist  auf  größtmögliche  De-
zentralisierung.

c) Äusbau  eines  Nachrichten-  und
Alarmsysfems.  Hier  ist der neue
Ärztefunk  des integrierten  Saniföts-
und  Kaföstrophenfunks  zwischen
ÄrztenundHilfsorganisationerikon-

zipiert  und  karui  schlagartig  die
Alarmierung  aller  Hilfsmittel  ge-
währleisten.

* Problematischistdieausreichende

Lagerung  vori  Schmerzmitteln
(Suchtgifte!).  Apotheken  und  Kran-
kenhäuser  haben  für  eine  Kaföstro-
phe  nicht  genügend  Reserven.  Hier

. sollte  diepraktizierende  Ärzteschaft
durchLagerungvonkleinenMfögen

Abhilfe  schafferi.
.* Weitere  Schulungen  undÜbungen,
Umwälzung  der  verderblichen  La-
gerbe>ätände,  Unterstützung  der
Hilfsorjanisationen  in legistischen
und finanziellen  Belangen  wären
sinnvoll.

..MR  Dr.  Karlheinz  Erhart
Funkreferent  der  Ärztekammer

T)fflföerahmg

Rp'yirk«hiiimm»hn«rh*ff  liodeck
fi«m  K  Jifü  fö €6 bk  17. 8ep-
tambar J9u  keine Diätberatung
Ifütt.

?J& liiili  nffllLi  i ii!iiÄi4 17 nep€epn-
ber.  19f16 nxhmittags  wn 15 bis
1ä30 Uhr.

13 Iaien-  und  BerufskünstJer  stellen  vom  26.-2&  September  1986  itn
Vereinshaus  Landeck  ihre  Werke  aus.  Die  Ausstellung  wird  am  26. Sep-
tember  1986um  19.00  UhreröffnetundistSamstagiuidSonntagvon  10.OO
bts 18.00  Uhr  bei  freiem  Eintritt  zu  besichtigen.

Bezirks-Traktor-  und  Tiaiisporler-
Geschicklichkeitsfahren  in  Srhnann

Die  Jungbauernschaft  Schnarui  
veransföltet  am Sonnfög,  dem 28.
Septerhber  das bereits  traditionelle
Traktor-  und Traüsportergeschick-
lichskeitsfahren.  Den Ehrenschutz
über  diese  Veranstalfüng,  deren  Be-
ginn  für  10.OO Uhr  am Sportplajz  in
Schnann  anberaumt  ist, haben  Be-
zirksbauernobmann  ÖRFranz  Grei-
ter und Bürgermeister  Franz  Wolf

.übernommen.

Die  Klasseneinteilung  bei  Traktor
und  Transporter:  Herren  von 16 bis

30 Jahre,  Herren  Altersklasse,  Da-
men  ab 16 Jahre  und  eine  Gästeklas-
se. DasNenngeld  (inklusive  Eintritt
Ball)  beträgt  60.-  Schilling.  Die  An-
meldung  kann in der Bezirksland-
wirtschftskammer  in Landeck  oder
amStartbiszumWettbewerbs5eginn

erfolgen.  Die  Preisverteilung  findet
beim  Jungbauernball  am 4. Oktober
1986um  20.30  {Jhrim  GasthofTrau-
be in Schnann  sfött.

. Bei  schlechter  Witterung  wird  die
Veranstaltung  abgesagt.

Unterwegg  im  Oberland

Der  »Sctunuggler«

In  dieser  Sendereihe  hören  Sie Mundart  und  Volksmusik  zum  Thema
»Der  Schmuggler«.  DerBeitrag  wird  amMontag,  dem29.9.1986um  17.10
Uhffl  im  Programm  QR  ausgestrahlt  Gestalter  und  Sprecher  der  SÖn-
dung  ist  Bruno  Ottl.  "
Im  Bild  der  94jährige  Franz  Waihl  auä  Holdernach,-der  älteste  noch  le-
bende  Schmuggler  des Paznaun:  s a



.Immer,wieder  Textileeriter  Pesjak
Drei  Mal  Modeschau  in der Pesjak City  Pass-age

Mal  Waldron  war  lange  Zeit  Jer

Pianist  von  Miles  Davis  und  ist  nun

schon  sei? Jahren  der  ffiusikalische

Thrtner  von  Steve  Lacy.  Der  Saxo-

phonist  Steve  Lacy  spielte  be:reits  in

den  50er  Jahren  iü den  Dixieland-

Combos  von  Max  Kaminsky,  Rex

Stewart  u.a.,  um  dann  übergangslos

mit  Musikern  wie  Cecil  Taylor  und

Thelonius  Monk  zusammenzuar-

beiten.

iDerBassistDavidFriesenersföunt

'in'unerwiederdurchseinunheimlich
wirkendes,  telepathisches  Zusam-

menspiel  mit  Lacy  und  Waldron.

Mal  Waldron'-  Piano,  Steve  Lacy  -

Saxophones,  David  Friesen  - Baf3.

Erstmals  gibt  es Emiäßigung  für

Schüler,  Lehrlinge,  Shidenten  und

Bundesheer  sowie  S-Club  Mit-

glieder.

DreiMa1ModeschauinderPesjakCityPassageinLandeckamkon»men-
den  Freitag.  

Die  Firma  'Pesjak  in Landeck'
macht  wieder'einmal  auf  sich  auf-
merksam.  Arn  Frcitag,  dem  26.' Sep-
tember  findet  in  der  neu  errichteten
City-Passage  um'  14.00  Uhr,  16.00
Uhr  und  18.00  eine  Modeschau  sfött.

Ein  flrazer  Modeteam  präsentiert

mit  sechs'Mannequins,  zwe.i  Dress-
men  und  fünf  Kindern  die  neue  Her-
bstmode  für  Damen,  Herren  und

Kinder  'und  Wintermode  1986/87.
Freizeit-,  City-,  eregante und  trachti-

 ge Mode  sowie  Skioveralls  und  An-
zügekommenzurVorführung.  Nicht
vergössen  wurde  auch  auf  die  wer-

denden  Mütter,  denen  ein eigenes

Programm Tit interessanten Model-

len  gewidmet  ist.

Eine  Vorfühning  der Nachtwä-

scheyon  Triumpf  und  Schießer  an-

läßlich der Pesjak Des4ous Wochen
runden  das aufwendige  Programm,

stets  musikalisch  urnrahmt,  ab.
Die  Modeschau  bringt  zudem

noch  eine  weitere  Neuheit  för  Kun-

den:  erstmals  können  die  Besucher

die  Sacheffi  an Ort  und  Stelle  probie-

ren,  reservieren  oaer gleich  mit-

nehmen.

Also  nichts  wie  hin  zur  Mode-

schauderFirmaPesjakamkommen-

den  Freitag.  Alle  Besucher  erhalten

zur  Begitißung  ein  Glas  Sekt.

Veransföltungsreihe  des  Kulturreferates
' der  Stadt  Landeck

Jazzherbst  Landeck  86
Seffsationell:  Internationale

Jazzgrößenkonntenfürdenheuri-
gen  Jazzherbst  engagiert  we.rden.
Das  erste  Konzert  bestreitet am

, Dienstag,  den  7.10. um  20.30 Uhr
' imHotelSonnedieHannibalMar-

vin  Peterson  Group.i«

H.M.P.  istein  brillanter  Trompe-
ter,  der  mit  vielen  bekannten  Musi-

..kernzusammengearbeitethat.  Unter
anderem  war  der Starsolist  beim
weltbekannten  ++Gil Evans  Orche-

- stra«.Mitseineffilegendären++Sunri-

se Orchestra«  'war  er die  Attraktion  a
ber  vielen  Jaizfestiyalen  in Europa.

. So konnte  er'unteranderem  auch in
Säalfelden  bei3  'Auftritten  die Zuhö-

rer  zunichtendenwollendenBeifall-

stürmen'hinreißen.

In Landeck  spielt  Hannibal  mit

drei  hervorragenden  Musikern:

Hannibal  Marvin  Peterson  - Trum-

pet,  Riccardo  Garzoni  - Piano,  Wal-

ter  Schmocker  - Baß,  Allan  Nelson  -

Drums.

Nach  langen  Verhandlur;gen  ist  es

&n  Organisatoren  Werner  aSiegele,

Wolfgang  Böck,  GuntramBurtscher

und  Hermann  Delago  gelungen,  Le-

'ster  Bowie  mit  seiner  Brass  Fanfösy

6ach  Landeck  zu  bringen.  aDie neu@ 

' Musiker  (vier  Trompeter,  zwex  Po-

saunen,  einWaldhorn,  ein.Tubasp«e-
lerund  ein  Schlagzeug)  produzieren

Schulzeit
'Jugendzeit,  hart  greifl  das  Leben,

launig  oft,  frostig  der  Wind,

will  doch  das  Beste  man  geben,,

Kinder,  die  Schule  beginnt..

Zart  wie  die  Knospen  die  Herzen,

öffnen  sich  freudig  dpm  Schein,

Liebe  entfachet  die  Kerzen,

schließt  das  Gewissen  mit  ein.

Gnade.  und  Segen  erflehen,

. Kraff  durch  der  Schule  Gebet.

. .Formend  und  lernend  bestehen,

wertvollen  Samen  man  sät.

Augen,  sie  leuchten  entgegen,:

fragend,  voll  Unschuld  sie  sind.

Führt  auf  gefahrvollen  Wegen

schützend  der  Engel  das  Kind.

Ratlos  die  Kleinen  oft  s(ehen,

Räder,  sie  rollen  nur  zu,

wachendes,  prüfendes  Sehen,'

Beispiel  auch  gib  ihnen  du.

Pfade'des  Lebens  beschreiten,

hoffend,  vertrauend  dem  Glück,

We:rte  des  Herzens  sie  leiten,

a halten  vom  Abgrund  zurück.

Lernen,  wann  nimmst  du  ein  Ende?

Alter,  Erfahrung  hilft  mit,

stehend  erwartet  die  Wende,

doch  es  bleibt  offen  die  Bitt:

Thomas  Penz

TC Prutz-Cltibmeisterschaft
Partoll  und  Raibh  holten  Titel

Die  Ergebnisse  der  heurigep

Clubmeisterscha$ stehen fest. Den
Clubmeistertitel  holte  sich,  nach-

dem  er ihn  4etztes  Jahr  hergeben

muPite,  Partoll  Reinhard  mit  6:3,  6:4

gegen'  Nicolussi  Helmut,  Clubmei-

ster  1985,  zuriick.  Dritter  wurde

Raich  Markus  durch  eine  hervorra-

gende  Leistung  gegen  Waldhart

Reinhard  (6:3,  6:2).

Im  Herren  B-Finale  kämpften

füedlPeterundPinförelliWernerum

den  Titel.  Sieger  wurde  füedl  Peter

mit6:3,  6:2.  Hartumkämpftwarder

dritte  Rang.  Pöham  Hans  gelang  es

mit5:7,  6:4,  7:5  seinenGegnerKrax-

.ner  Seppi  zu scmagen.

a Auch  bei  den  Damen  wechselte

heuer  der  Clubmeistertitel  vonRadl-

beckHelgazuRaichMaria.  Mit6:4,

..64 mume sich die letztjährige Club-
'meisterin  Radlbeck  Helga  geschla-

gen  geben'.  Das  Spiel  um  den  dritten

Platz  endete  mit  einem  6:3,  6:1 Sieg

für  Pinförelli  Jutta  gegen  Heidegger

Edith.,  GLeichwertige  aegner sorg-

ten.igi  Damen-B-Bewerb  für  lange

Spiele.  Durcheinen  7:5,  6:7,  6:3  Sieg

sorgte  Jaksch  Annelies  gegen  Falch

Kornelia.  Dritte  wurde  Raich  Ulli.

Durch  intensives  'Training  im

SommerwardiesesJahrerstmals  die

Jugend  go weit,  daß  sie  gegeneinan-

der  spielen  konnte.  Buben  und  Mäd-

chen  kämpften  in  einer  Gruppe.  Wie

erwartet  setzten  sich die Alteren

durch.  MarkHaraldbesiegteHojnik

Angelika  mit  6:1,  7:6, 6:1. Für  die

Überraschung  sorgte  :Wesfreicher

Martin,  der  gegen  seine  ältere  Geg-

nerinAn0ererTinamit3:6,  6:2, 6:2
die  Oberhand  behielt.

Herren  Doppel:.

6:3,  6:4  fürRiedl  P. undWaldhartR.

gegen  Partoll  R. und  Heidegger  M.

Den  dritten  Platz  holten  sich  Nico-

lussi  H.  und  Pintarelli  W. mit  6:4,

6:2  gegenKraxnerP.  undKraxner'S.

Damen  Doppel':  "  '.

SiegfürRadlbeckH.  undPinförelliJ.

mit  einem  knappen  Ergebnis  gegen

.Raich  M.  und  Pöham  E. (6:2,  5:7,

7:5).  3. Platz  für  Heidegger  B. und

Nin'imervollM.  gegenJaksch'A.  und

Falch  K.
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DiH,ganze Welt der neuen
Herbstmode für [)amen,

€:i o:.... :l Herren und Kinder. Wir

oder einkaufen können.

CITY-PASSAGE

MITTEN  IN LANDECK

derVur[eHeimgtAen  Bank



Vo1kshochsrhme
Landecko.

Französisch  Konversatfön,  Mag.

Dr.  F. Schindler,  10  Doppel.ffitunden,,
. jeweils  Mittwoch  von  20.00  - 21.30

Uhr.  Ab  l.l0.1986inderVolksschule

Landeck.  Beitrag  S 500,-.

Spanisch für 4nfönger , Prof.
Mag.  Conny  Haid,  lO Doppelstun-

den,  jeweils  Donnersfög  von  20.00

-21.30  Uhr.  Ab  2.10.1986  im  Gymna:

sium  Landeck.  Beitrag  S 500,-.

Spanisch  förLeichtfortgeschritte-

ne,  Prof.  Mag.  Conny  Haid,  10  Dop-

pelstunden,  jeweils  Donnersfög  von

18.30  - 20.00  Uhr.  Ab  2.10.1986  im

Gymnasium  Landeck.  Beitrag  S

500,-.

Russisch  für  Anfönger,  Mag.  An-

nemarie  Sigl,  10  Doppelstunden,  je-

weils  Freifög  von  20.00  - 21.30  Uhr.

Ab  3.10. 1986  in der  Volksschule

Landeck.  Beitrag  S 500,-.  -

Ifölienisch  für  Anfönger,  Prof.

Mag.  GerhardKarlinger,  lODoppel-

stunden,  jeweils  Monfög  20.00  -

21.30.  Ab  .xg.g.  1986  in der  Volks-

schule  Landeck.  Beitrag  S 500,-.

Ifölienisch  für  Leichtfortgeschrit-

tene,  Prof.  Mag.  Gerhar<l  Karlinger,

lO Doppelstunden,  jeweils  Donners-,

fög   von  20.00  - 21.30  Uhr.  Ab

2.10.1986  in der  Volksschule  Land-

eck.  Beitrag  S 500,-.

»Freude  am  Schauen,  Gesehenes

und  Erdachtes  zeichnend,  malend

und  modellierend  festhalten.  Prof.

Klaus  Tilzer.   10 Abende,  jeweils

Mittwochvon  19.30.  Ab  1.10.1986  im

Gymnasium  Landeck."Beitrag  S

450,-.  -'

Weihnachtsbasteleien  nach'neue-

sten  Modellen,  Hauptschullehrerin

Elvira  Pichler,  3 Freiföge

(2l.11./28.11./12.l2.) ab 19.30 {Jhrim.
Gymnasium  Landeck.  .Beitrag  S

180,-.

Nähkurs  fürAnföng'erund  Fortge-

schrittene.  Arbeitslehrerin  Imelda

Draxl.,  8 Doppelstunden,  jeweils

Donnerstag 20.00 {Jh4. Ab 2.10.1986
im  Gymnasium  Landeck.  Beitrag  S

400,

Kreuzstich  für  Anfönger.Arbeits-

lehrerin  Imelda  Draxl.  8 Doppel-

stunden,  jeweils  Diensfög20.00  {n'ir.

Ab  30.9.1986  im  Gymnasium  Land-

eck.  Beitrag  S 400,

Damengymnastik,  Dr.  Kastner,  12

Doppelstunden,  jeweils  Donnersfög

von  19.30  - 21.00  {Jhr.  Ab  2.10.1986

irn  Gymnasium  Landeck.  Beitrag  S

Damengymnastik  Prandföuer-

siedlung,  Hauptschullehrerin  Ulrike

Wolf,  jeweils  Diensfög  19.30  {Jhr.

Volksschule  Bruggen  (Schüler-

heim).  Ab  30.9.1986  10 Doppölstun-

den.  Beitrag  S 400,

Volleyball  för  Fortgeschrittene,

Prof.  Mag.  Franz  Kathrein,  jeweils

Freifög  19.30  {Jhr.  Ab  3.10.1986  im

Gymnasium  Landeck.  Beitrag  S

400,

Vollwertküche.  Ballaststoffreiche

Kost,  Rohkost,  Soja-  und  Getreide-

speisen,  feine  Dessert  ohne  Zuk-

. ker.;.bringengeüundeAbwechslung

in  Ihre  Küche.  Kurileitung  Frau  Ilse

Noack  aus Innsbruck.  2 'Abende  je-

weils  Dienstag  von  19.00  - 22.30

Uhr.  Kursbeitrag  S 280,-.  Lebens-

mittelbeitrag  S 180,-.  Kursort  Han-

delskamföer  Landeck.  Kursbegirin

14.10.1986.'  a

Wachskurs  mit  neuen  Wachsmo-

de1n, Hauptsch411eh;erin Efüira
Pich1er,  2 Donnersföge  von'  20.00  -

22.00Uhr(27.11.  und4.12.).  Gymna-

sium'  Landeck.  Beitrag  S 120,.

OAMTC  zu  Tempo  100  auf  Autobahnen:
Kcine  Akyppt*n:,  kpine  Uberwachung  möglich

Ein  Tempolimit  von  100  kn'i/h  auf

Autobahnenwürdenach  Ansichtdes

ÖAMTC  q  der  mangelnden  Akzep-

' fönz  der  Kraftfahrer  scheitern.  »Die

Krafffahrer  sind  von  der  Wichtigkeit

eines  solchen  Tempölimits  für  die

Rettung  des  Waldes  weder  über-

zeugt,  noch  ließe  sich  ein solches

Tempolimitüberwachen«,  heißtes  in

einer  Presseaussendung  des Clubs.

Autofahrerbefragungen  in Vorarl-

berg  im  Zuge  des  Versuchs  mit  Tem-

po  100  auf  der  Rheinfölautobahn  ha-

ben  laut  ÖAMTC  ergeben,  daß die

Mehrzahl  der  Autofahrer  die  Beibe-

halfüng  von  Tempo  130 wünscht.

»Die  Venirsachungskette  von den

Schadstoffen  in  den  Autoabgasen  bis

zum  Waldsterben  ist umstrittenii,

kommentiertderÖAMTC  dieses  Er-

gebnis.  »Wer  ständig  von  Schadstof-

freduktionen  in  der  Höhe  von  ein  bis

zwei  Prozent  hört,  wird  kein  niedri-

geres  Tempolimit  akzeptieren.«

DerÖAMTC  siehtimoffensichtli-

chen  Scheitern  der  Hoffnungen  auf

eine  Reduktion  der  Schadstoffe

durch  ein  Tempolimit  seine  bisheri-

ge  Umweltschutzpolitik  bestätigt.

DerAutofahrerclub  fordertdaher  er-

neut  von  der  Bundesregierung,  im

Interesse  des Umweltschutzes  rasch

wirksame  Fördeningsmaßnahmei'

zum  Ankauf  von  Kat-Fahrzeugeii

und  zum  Einbau  von  Nachistkafö-

lysatoren  zu  bescMießen.

4. KaunertalerGletseherfest
Sport,  Spaß  und  jede  Menge  Unterhaltung

(schü)Viel  Spaß  und  gute  Laune,

das  garantiert  das Kaunerföler  Glet-

scherfest,  das »höchste  Fest  Öster-

reichs«,  das  heuer  am  Satnsfög,  dem

27. 9. und  Sonnfög  dem  28.  9. bereits

zumviertenMaleauf2.750Meterim

Bergresföurant  Weißsee  über  die

Bühne  geht.

Schon  am  Samstag  gibt  es für  Jun-

ge und  Junggebliebene  ein  Bomben-

programm.  Neben  der  Gruppe  PA-

RA-MAausLateinamerikamitfören

feurigen  Rhythmen  sorgt  die Lan-

decker  Dixieland  Band  »Dirty  Note

Syncopators«  mit  Tanz-  und  Sho-

weinlagenfürein  unvergeßliches  Er-

lebnis.

AucharnSonnföggehts  rechtzünf-

tigzu:  Ab  11.OO {förspieltdieMusik-

kapelle  Fendels  zum  Frühschoppen-

konzertundab  14.00Uhrunterha1ten

das»Bernegg-Echo«  mitdemTiroler

Unieh  Gustl.  Um  11.30  findet  au-

ßerdem  auf  dem  Wiesejagglkopf

eine  Bergmesse  mit  Kreuzweihe

sfött,  umrahmtvonderMusikkapelle

Kaunertal.

Eebnso  komrnt  der  Sport  zu  kurz:

Am  Samsfög  um  13.00  Uhr  erfolgt

der  'Sfört  zum  ersten  Gletscher-

Volksrodelrennen.  Sonnfögs  kann

sich  dann  jeder  zwischen  1l.OO Uhr

und  13.00  UhrbeimzweitenKauner-

föler  WISBI  Rennen  mit  internatio-

nalen  Schigrößen  messen.  Erwartet

werden  unter  anderem  Weltcup-

Gesamtsieger  Marc  Giradelli  und

Anderas  Wenzel.

Garantierenbeitn4.  Kaunertaler  Gletscherfestfür  guteStimmung:  dieIandeckerDixielandBantL»DirtyNote

Syncopators«.  '
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KFZ-SiiuiiAr««  it ii-.AhBzföp  steht bevor:
Heuer  kann  es viele  Irrtümer  geben

Der  ÖAMTC  macht  die  Kraftfah-
rer  auf  eine  veränderte  Sifüation  bei
der  im  Oktober  bevorstehenden  Ab-
gabe,  der Kraftfahrzeug-Steuerkar-
ten aufmerksam.  Jene rund  80.(XX1
Kraftfahrer,  dieeinen  seit  l.  Oktober
des Vorjahres  neu zum  Verkehr  zu-
gelassenenBenzin-PKW  oderKom-
birnitüber  1,51HubraumohneKafö-
lysator  fahrön,  müssen  im  Oktober
Steuerkarten  mit  der  um  eine  Smfe
höheren  Kfz-Steuer  an das Finanz-
amt  abliefern.

»In  der  Hubraumklasse  zwischen
1750  und  2000  cm3 müssen  zumBei-
spiel  360 sfött  bisher  225 Schilling

, Stempelmarken  pro  Monat  geklebt
sein«,  präzisiert  Mag.  Fritz  Tippel
von der ÖAMTC-Rechtsabteilung.

»WerSteuerkartenmitimWertzuge-

ringen  Stempelmarken  abgibt,  muß
3 zum  Zweifachen  der  fehlenden

Steuer  nachzahlen.<«

Die  Gefahr,  daß die Kraftfahrer
die  Entrichfüng  der  höheren  Steuer-
karte  vergessen  haben  könnten,  ist
groß. Auf  den Steuerkarten  ist  kein
entsprechender  Vermerk  der  Zulas-
sungsbehörde  angebracht.

Der  ÖAMTC  erinnert  in diesem
Zusarnmenhang  die  Autokäuferdar-
an, daß auch  für  PKW  und  Kombis
unter  1,51  Hubraum,  die nach  dem
l. Oktober1986erstmalszugelassen

werden  und  keinen  Katalysator  ein-

gebaut  haben,  die  um  eine  Stufe  hö-
here Kfz-Steuer  entrichtet  werden
muß.

OAMTC  übernimmt  wieder
Steuerkarten

Wie  in den vergangenen  Jahren
nimmt  der ÖAMTC  den Kraftfah-
rern  auch  heuer  wieder  die  Weiter-
leifüng  der  Kfz-Steuerkarten  an das
zuständige  Finanzamt  ab: Im  Monat
0ktoberkönnendieSteuerkartenbei

zahlreichen  Dienststellen  des Clubs
abgegeben  werden.  Wer  von  diesem
Senice  keinen  Gebrauch  machen
will,  muß  aufgrund  der  gesetzlichen
Bestimmungen  selbst  dafür  sorgen,
daß die Kfz-Steuerkarte  bis späte-
stens Ende  Oktober  jenem  Finanz-
amtübergebenbzw.  übersandtwird,
in  dessen  Bereich  die  Zulassung  des
Fahrzeuges  zuletzt  erfolgt  ist. In
WienundindenLandeshauptstädten

sind  das dieFinanzämter  für  Gebüh-
ren  und  Verkehrssteuern.  Die  Abga-
be erfolgt  am besten  mittels  einge-
schriebenem  Brief.  a

Sprechtag  für  Drogen=

und  4ukoho1geffihrdete
Der  Sprechtag  der  Sozialberatung

'för  Drogen-  und  Alkoholgeffihrdete
findetamMittwocXroö  l6bia  18Uhr

im BerafüB@szentnim  in landeck,
Urichstr.  '43, stätt.  Thleaffü'i 05442/
4040  oder  in  Innsbnick
05222/36151.

»Feste  soll  man  feiern
t wie  sie fallen!«

Ein  alter  Spruch,  demzufolge  in
yielen  Orten,  besonders  in  Bergdör-
fern,  wieehundjeheutenochKirch-

fög gefeiert  wird.

Höute  wird  fflr  alles  mögliche  und
unmögliche  demonstiert.  Geht  man
aber  für  den  lieben  Herrgott  auf  die
StraJ3e, um sich  in aller  Öffentlich-
keit  zu »Ihm«  zu bekennen  und  ffir
seineHilfezudanken,  dannsehenes
manche  als Kitsch  und diese  Mar-
schierer  werden  gar  als Trottel  hin-
gestellt.  Musikanten  und Schützen
sind  freilich  auch  nur  Menschen  wie
+>Du  und  Ich«  und  haben  genauso  mit
Fehlernund  SchwÄchenzukämpfen,
wie  wir  alle.  Darum  weit  gefehlt!

HabenEltern  indenKinderherzen
den Glauben  wach  gerufen,.  dann
geht  einem  das alles  unfer  die  Haut,
daß es einem  ein  Leben  lang  nicht
mehr  los läßt. Anders  ist es nicht
möglich,  daJ3 es mich  mit  magischer
Kraft  »Huam  oche  ziacht«,  wenn  es
dortwas  zufeierngibt,  egalob  Palm-
sonnfög  oder  Kirchfög.

Freue  mich  aber auch immer,
wenn  ich  zum  Tobadiller  Kirchfög
eingeladen  werde.  Dort  wird,  wie
sich's  gehört,  mit  Festgottesdienst,
Prozession,  Gebet  und  Böllerschall
zuerst  dem  Herrgott  die  Ehre  erwie-
sen. Heuer  ging  es besonders  hoch
her. Während  man  sich in anderen
Orten  noch  den  Kopf  zerbricht,  wie
man Dorfetneuefüng  bewerkstelli-

gen könnte,  haben die Tobadiller
schon  ein  gutes  Stück  Arbeit  gelei-
stet.  Das  neue  Gemeindehaus  ist  ein
Musterbeispiel,  was man  alles  unter
einem  Dach  unterbringen  kann.

Feriengäste  '- jung  und alt füllten
alsbald  den schönen  neuen  Gemein-
desaal,  wo die Musikkapelle  am
Nachmitfög'  ein  Kirchfögskonzert
zum besten gab. Altbpellrneister
SchuldirektorPaulKollerhatfüchtig

inder  Dorf-Chronik  gewühltund  al-
lerhand  Wissenswertes  hervor-
gekramt.

Unteranderemauch,  daß das Ehe-
paarFranzundAnniListopad  seit25
Jahren  inTobadill,  bei  Josefund  Ag-
nesLadnerihrenUrlaubverbringen.

Chronisten  finden  ja auch  noch  die
Stecknadel  im Heuhaufen  und so
wußteerauch,  daßdiezweiimOkto-
ber  in  Wien  das seltene  Fest  der  gol-
denen  Hochzeit  feiern.  Den  Marsch
»In  Ehr  und  Treu«i  haben  sich  diese
langjährigen  Gäste  ehrlich  verdient.
SiehelfenbeiderHeuarbeitund  sind
vom  sommerlichen  Dorfbild  nicht-
mehr  wegzudenken.

Auch  ich  möchte  mich  dei  Schar
der  Gratulanten  anschließen  und
hoffe,  den  beiden  mit  meinem  klei-
nenGedichteineFreudezumachen..

GebeGott,  daJ3 wirbei  Rgswithaund
Martin  noch  manch  schöne  Sfünden
erleben:
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Besonderes  »Zuckerl«  beim  Besuch

Tandprker  Kulturveranst»1tnngen
(schü)Landecks  Kulturreferent

SfödtratMag.  NorbertAuerließ  sich

für  die  neue  !5pie1saison  1986/87  et-
was  besonderes  einfallen.  Wer  meh-

rere Kulfürveranstalhingen,  sei es

Theater,  Konzerte  oder  Ausstellun-

gen, besucht,  nömt  am Ende  der

Saison  an einer  Verlosung  teil,  wo  es

interessante  Preise  zu  gewinnen

gibt.  Die  Kontrolle  erfolgt  rnit  Hilfe

eines  neuen  »Kulturpasses«,  den  je-

der  Abonnent  in  der  Buchhandlung

TyroliaoderbeidererstenVeranstal-

füng  erwerben  kam.'

Beim  Besuch  von  acht  Veranstal-
tungen  nimrnt  man  an einer  kleinen

Verlosung  teil,  beim  Bescuh  von  12

oder  mehreren  Veranstaltungen  gibt

es drei  Hauptpreise  (Festspielbesu-

che)  zu gewinnen.

Der  Theaterspielplan  für  die  Sai-

son 1986/87  bietet  wiederum  einige

Höhepunkte.  DenAuftaktmachtdas

Landestheater  Schwaben  mit  einer

Aufführung  +»Die Verschwöning  des

Fiesco  zu  Genua«  von Friedrich

Schiller  am Samstag,  dem  l1. Okto-

ber. Ein  Leckerbissen  besonderer

Art  steht  sicherlich  am  Freifög,  dem

28. November  im Vereinshaus  in

Landeck  auf  dem  Programtn:  »Peter

, Lodynski's  Solokaberatt.«  Im  Rah-

men  des Landecker  Jazzherbstes  ist

es den  Organisatoren  gelungen,  am

Sonnfög,  dem  26. Oktober  die  +>Le-

sterBowie'sBrass  Fanfösy«  zueinem

AuftrittinderAulades  Gymnasiums

fn Landeck  zu verpßichten.

Der  Erfolg  kam  mit  der  ersten  LP  '

»Die  Nächste  bin  i«.  Besonders  die

Nummer  ))I Wü di g'spürn«  ließ  die

he:imische  Musikszene  auföorchen.

Von  nuri  an ging  es bergauf.  Steffi

suchtesicheineeigeneBand.  Derer-

sten LP  folgte  bald  die  zweite  »Zer-

brechlich«  -  die ihre  persönlichste

wurde.  Bei  ihrer  dritten  LP  »Wende-

punkt«  behandelte  sie weniger  auto-

biographische,  sondern  eher neue

aktuelleThemen  O)A Sfödtwiejedre
andre«-,  »>Höher  als  die  Drach'n

Sfeigtn«),

1984  wurde  auch  das Jahr  mit  den

meisten  Liveauftritten,  die  Steffi

Werger  quer  durch  Österreich  fflhr-

ten und  auch  in  Deutschland  große

Publikumserfolge  brachten.

Die  1985 erschienene  letzte  LP

»Lust  auf  Liebe«  wurde  mit  Gold

ausgezeichnet.  Ihre  Hits  »Sommer«

und»BlumenimSand«  erzieltengro-

ße Bekanntheit.  a

Wer  die Wreger  live  im  Konzert

hört,  wird  zwei  Sfünden  keine  lang-

weüige  Minute  erleben,  weil  sie ihr

ganzes  Können  und  ihre  Persönlich-

keit  in  die  Schlacht  wirft.  Ob  sie mit

+»Voller Kraft  VOran«  über  die  Bühne

fegt  oder  +»Zerbrechlich«  auf  einer

Monitorboxsitzt;  ob siebeim»Hilly-

billy«  die  Geige  unters  Kinn  klernmt

oder  mit  »Sche und  zoat«  eines  der

schönstenverhinderten  Liebeslieder
stngt.

Wer  die  Stefanie  Werger  live  erle-

ben will,  hat nun die Möglichkeit

dazu:  Am  Freitag,  dem  26. Septem-

ber  um  20.00  {Jhr  in  der  Teruiishalle
in Pettneu.

Vorverkaufs-Karten  für  diese  Ver-

, ansföltunggibtesinallenRaiffeisen-

kassen  im  Bezirk  Landeck,

Raiffeisen-Zentralkasse  Tirol,  Filia-

le Imst  und  Raiffeisenbank  Bludenz

(Club  Ö3 Mitglieder  erhalten  Ertnä-

ßigung  an der  Abendkasse).  Eintritt

Vorverkauf  S 100.-, Abendbsse  S
120.-.

Folgende  Busunternehrnen  bieten

bei  genügend  Interesse  die  Möglich-

keit,  mitBussenanzureisenundwie-

der  nach  Hause  zu  kommen.

Schönwies-Imst  Fa. Angerer  (Tel.

05412-2703),  Stanzertal-Landeck

Fa. Kogoy  (Tel.  05442-2506),  Obe

res GerichtFa.  WilhelmReisen  (Tel.

05474/5237),  Paznauntal  Fa. Türt-

scher  (Tel.  05443-237).

Peter  Lodynski  agstiert  am  Freifög,  dem  28. November  im  Iandecker

Vereinshaus.

Stefanie  Werger  live
in  Pettneu

Kommenden  Freitag  gastiert  die Rock-Lady
m der  Teshalle

Stefanie  Werger  kommt  nach

Pbttneu!  Am  Freitag,  dem  2&  Sep-

tember  tritt  füe Wiener  Rock-

Iady  auf  Einladung  des Schiclubs

Pbttneu  um  20.00  Uhr  in  der  Ten-

nishalle  auf.

Über  kaum  ein@ Persönlichkeit

des  österreichischen  Popgeschehens

ist in den le,tzten  Jahren  soviel  ge-

schrieben  worden  wie  über  Stfanie

Werger.  o
»Ein  zerbrechliches  Rockvieh«,

»Eine  Frau,  die.weiß,  was sie will«,

, »Die  neue  Janis  Joplin«,  so und  ähn-

lich  lauten  die mehr  oder  weniger

schmeichelhaften  Bese:hreibungen.

Aber  diejenigen-und  'das  sind

mittlerweile  schon sehr viele-die

sich hinter  die äußere  Schale  der

Werger  vorgeföstet  haben,  erkenn-

nen  die  tiefe  Poesie  ihrer  Texte,  die

aus einem  sensiblen  und feinsinni-

gen Gemüt  kommen  und die von

einer  Seelenlandschaft  berichten,

die  weit  über  die  üblichen  Klischees

von  Rock-  und  Liedermachersongs

hinausgehen.

nire  Sprache  verstehen  alle  im  Pu-

blikum,  können  Selbsterlebtes  hin-

einprojezieren  und  ein  »Na  endlich

sagt»s  einmal  Jemand«  nicht  unter-

dicken.

Stefanie  Werger  ist  am  Freitag,  dem  26. September  um  20.00  Uhr  live  in

der  Tennishalle  in  Pettneu  zu örleben.

Liabe  Anni,  liaber  Franz!
Zur»Goldenen  Hochzeit«  döin  Ehreföscht,

wünschiEnk  das  allerböscht.

50  Johr  long,  kreuz  und  quer

durchs  gonze  Lond,  hie  und  hea,

vo Wia  bis  Tobadill,  Hond  /n Hond

jo, döis  isch  schu  ollrhond.

Dia  Leitle  muaß  dr  Herrgott  bsunders  möige,

döine  er  sou  a groaße  Gnod  tuat  göibe.

Geahts  im  Löibe  ou  bergauf,  bergob

mit  seir  Hilf,  schofff  ma  schu  döin  Trob.

Anni,  Franz  bleibet  nou  recht  long  gsund,

vrlebt  nou  monche  schiane  Stund,

do  in Tobadill  und  dunt  /n Wia,

lopsets  Enk  nu  recht  guat  giah.

Als  treue  Löiser,  mecht  ou's  Gemeindeblattle  geare

Enk,  mit  herzlige  Glückwünsch  ehre.

Nou  amol  ))O//S Guate«  obr  jaz  isch  Sch1u(3,

sinscht  geits  geim  IJ5ise  nou  Vrdruß.  Eure  Hanni  Kraxner



PulineMastersKopfwarmitAus-

iahme  deÖ Gesichtes  verbunden.

BleichundmitgeschlossenenAugen

ag  sie  ineinemKrankenbett.  Als  sie
mfing  zu  sprechen,  mußte  Sergeant

3raham  sich  zu ihr  hinunterbeugen,

xm überhaupt  etwas  verstehen  zu

mich  erfaßt.  Mehr  weiJ3 ich  nicht.«

Inspektor  Carters  Mine  dfückte

seinenZornaus,  alsdiebeidenMän-

ner das Hospital  verließen.  »iEin

« ue l
en

p%ffil4.,"
laDaJL -ay'

!
!I

önnen'.  »Ich  sah die  Scheinwerfer

enauaufmichzukommen.«  flüster-
sie;  »ICh  bin  sicher.  da13 eine"Frau

tnSteuergesessenhat...dannhatsie

jisung:
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schwarzer  Wagen...eine  Nummer;

,die'mit  HG  angefangen  hat  - und

wahrscheinlich  eine  7 unter  den  Zif-
fern,«  bnimmte  er. »Nicht  gerade

viel,  aber  ich  wette,  der  Fahrer  hat
genau  gemerkt,  daJ3 er  jemand  über-

fahren  hat.«.

»Oder  die  Fahrerin«,  verbesserte

'Graham.  »+Jedenfölls  werde  ich  yer-
suchen,  übör  die Zulassiöngsstelle

die fraglichen  Wagen  herauszufin-

den.  In einer  Kleinsfödt  sollte  das
doch  möglich  sein.««

Einegutehall,eStundespäterhatte

Graharn  eine  Listeder  in  Fragekom-

mender  Qagen  beisarnmen  und  die
Detektive  machten  sich  auf  zur  er-
sten  Adresse.  Bald  sfönden  sie am
Straßenrand  vor  einer  kleinen,  ge-
pflegtenVilla.  SieparktenihrenWa-

genvfüeinerGarage,  diezumAnwe-

sen gehörte,  und  gingen  einige  Stu-
'fen  durch  einen  Vorgarten  hinauf

zum  Haupteingang  des Hauses.  Det
Regen,  der  schon  den  ganzen  Abend

unaufhörlich  fiel,  begann,  Grahams

Mantel  zu  durchdringen.  Er  drückte'

auf  einen  Klingelknopf  und  wartete

ungeduldig  puf  eine  Antwort.

Douglas  Henning  föhrte  beide

Herren  ins  Wohnzimmer,  wo seine

Frau  Laura  saJ3. Das  Paar  hörte  auf-
merksam  zu,  als  Graham  den  Unfall

beschrieb.  »Das  Mädel  wurde  vor

et#a  eineinhalb  Stunden  angefahren

- vermutlichvoneinerFrau.  IhrWa-

gen  paJ3t auf  die  Beschreibung,  die

' sieunsga1b,«erklärteer.»Hatjemand
von  Ihnen  den  Wagen  heute  abend

benutzt?«

Henning  antwortete  hilfsbereit:

»Ungefähr  um  diese  Zeit  war  ich  in
der  Sfödt,  um  Zigaretten  zu holen.

Aberichbin  ganz  sicher,  dai3 ichnie-

mandenangefahrenhabe.  Außerdem

hat  das Mädchen  doch  behauptet,

voneinerFrau  angefahren  wordenzu

5ein  - also  betrifft  mich  die  Angele-

genheit  doch  wohl  nicht.«

LauraHenning  bestätigte  die  Aus-
sage  ihres  Mannes.  »Sicher  werden

Sie  den  Wagen  sehen  wollen,«  fügte

sie hinzu,  »deshalb  sage ich  Ihnen

gleich,  daß  ein  Kotflügel  eine  Beule

hat.  DaspassiertemeinemMannge-

stern,  als er in die  Garage  fahren

'wollte.«  Auf  Inspektor  Carters  Bitte
hin  holte  Henning  den  Garagen-

schlüsselundführtediebeidendurch

die  Diele.  +»Sehen Sie,«  sagte  er  mit
einem  Blick  auf  den  Kleiderständer,

»hier  hängt  mein  Regenrnantel,  und
er  ist  imtner  noch  naß.«

Graham  sah sich  den  Mantel  an.
Er  war  in  der  Tat  durchnäm  - ausge-

nommen  den  schmalen  Stteifen  der

Küopfleiste  auf  der  linken  Mantel-
seite.  Hennings  Wagen  war  eine  gro-

ße,  schwarze  Limousine,  und  die
Nummer  hätte  durchaus  mit  Pauline

Masters  Angaben  übereinstirnmen

können.  Viel  interessanter  war  aber
die  beachtlicheBeule  im  linken  Kot-
flügel.  »Nunja,  könnteguteinenTag

alt  sein,«  lieB  sich  Graham  verneh-

men.  »Aber  was  solls,  Pauline  Ma-
sters  hat  behauptet,  eine  Frau  sei  ge-
fahren.  Wir  sollten  es besser  bei  der
nächsten  Adresse  versuchen.«

Doch  Inspektor  Carter  schüttelte

den  Kopf.  »Ich  bin  auch  sicher,  däß
es eine  Frau  war  - aber  ich  bin  genau

so sicher,  daß  Laura  Henning  diesen

Wagen  heute  abend  gefahren  hat!it

Wanim  konnte  Carter  das sagen?

Suche  au{  der  Bat«stelle

In  dem  links  abgebildeten  Quadrattst  -
natürlich  stark  vergrößert  -  etn win-
ziger  Ausschnitt  aus der Zeichnung
wiedergegeben.  Schärfe  Detnen  Blick

.und  versuche,  das gesuchte  Detail  zu
finden.
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Eine  Fahrt  ins »Blaue«  ist unser

nächster 4usflug. Dazu treffen wir
unsamDiensfög,  dem30.  September

1986  am Parkplatz  Gymnasium  um

14.00  Uhr,  beim  Vereinshaus  (Kino)

um  14.10 Uhr.  Anmeldungen  zu

dieser  Fahtt  werden  im Kiosk  Matt

tiisFreifög,  dem26.  Söptember  12.00

' Uhr  entgegengenommen.  Rückkehr

gegen  l',.OO Uhr.

!14orm'n Mnm7
Tmphmgpn

dpr  (bqnru1hpitaihtpi1iing  dpr

Rwirkqhsiiptn'ianmrhs*  l andeck,

Ms-hnpfüngen  för  Kioder ab

,demM.Le[,nsmonat  jalenDtens-

tag.»rmitfögs  und  nach,irherig'r

telefonischer  Anmeldung  durch-

geföhrt.

Institut  für  Familien-

und  Sozialberatung

6500  Landeck,

Schulhausplatz

Thlefon  05442/37823

Unentgeltliche  ßerafüög  durch  zur
Verschwiegenheit  . verpflichtete

'FaÖhleute:  Sozialberffiterin:  Mayr

Margareföa;  Arzt:  Dr.  Bauer  Klaus.

Bei  Bedarf  können  t$eigezogen  wer-

den:  Jurist  Dr.  Fuchs  Alois;  Psycho-

. loge  Dr.  Juen Hermann;  Seelsorger

Pfiirrer  Rietzler  Hubert;  Berahings-

zeit:  JedenMonfög  von  14bis  16 Uhr.

GeseJ1schaft  für

p4ychischö  Hygiene
' bietet  Hilfe  und  Berafüng  bei  Le-

benspmblemen  und  psychischen

SchwierigMiten.  Wir  haben  unset'e'

uresse  und Sprechstunden  geän-

den!  Ab  März  em3chen  Sie uns  an.

jedem  Monfög  von  16 bis 18 Uhr  in

Landeck/Perjen,  Riefengasse  14

(Ordination  Dr. Kröss),  Thl. 3811.

Nervenärztliche  Berafüng:  Dr. R.

. Kröss,  'S:oziaibemfüng:  Dipl.  SA

Brigitte  Saurwein.

'Unterwegs  im  Oberlaüd

'In  diser  Sendereihe  hören   Sie

Volksmusik  und  Mundart  zum  The-

ma  »Der  Schmuggler<«.  Die  Sendung

. wirdamMonfög,  dem29.  9. 1986um

' 17.l00hrinÖRausgestrahlt.Gesföl-

ter  uffd  Sp;echer  ist  Brunq  Öttl.

UNION  Turnerschaft

Landeck

 Mit  dem neuön Schuljahr  wird

auch  der  Turnbetrieb  wieder  in  allen

Abteilungen  aufgenommen.  Dazu

der  Stundenplan:

Hauptschule  Iandeck:

Diensfög,  20 Uhr  Frauengymnastik,

erstmals  am 30.9.,  Leitung:  Friedl

Trefalt

Mittwoch,  18.30UhrKnaben6bis  14

Jahre;  erstmals  am 24.9;,  Leitung:

Arnold  Pöll

Donnersfög,  18 Uhr  Mädchen  6 bis

10Jahre,  erstma1sam25.9.,  Leitung:

' Monika'GaudenziundSabineProbst

Donnersfög,  20 Uhr  Mädchen  ab 14

Jahre,  erstmals  am 25.9.,  Leitung:
Stefan  Zangerl

Fr6ifög,  18 Uhr  Mädchen  10 bis 14

Jahre,  erstmals  am 19.9., Leitung:

Susi  Hagenauer

Freitag,  20  Uhr  Männer  Konditions-

; training,  erstma1sam26.9.,  Leitung:.

Julius  Szep, Werner  Schrott

Volksschule  Iandeck:  i

Diensfög,  20  Uhr  Frauen

Konditionstraining,  erstma}!  am

23.9.,  Leitung:  Sigrid  Gaudenzi

Bun,desrealgymnasiurn  Landeck:

Freifög,  17 Uhr  Jugend  männlich  ab ,

14Jahre,  erstma1sam26.9.,  Leitung:

Werner  Kirschner

Neue  Interessenten  melden  sich

bitte  direkt  in der  jeweiligen  Thrn-

stunde.

. Stadtpfarre  Landeck

Sonnfög,  28.9.1986,  9.'30 Uhr  Fa-

miliengottesdienst  för  Erich  Hof-

mann,  Karl  Juen und  Karl  Klom-

b'erg, 19 Uhr  Hl.  Messe  für  Hugo

Kandlei,  Walter  Schiid  und  Stefan

Moreschini

Monfög,  29.9.1986,  19.30  Uhr  Ro-

senkranz

Diensfög,  30.9.1986,  19.30 Unr

Hl.  MessefürMarianneSieß,  Frie:da

Rudig  und  Wa!ter  Schmidt,  Rudolf

und Lucia  Fimberger,  Roman  und

Emma  Traxl

Mittwoch,  1.10.1986,  19.30  '{Jhr

HI.  Messe  für, Georg  Walter,  Joseta

Winkler,  ffosef  Kleinheinz

Donnersfög,  2.10.1986,  6 Uhr

' Fihgebet  und Fihstück  für, Ju-

gendliche,  19 Uhr  Eucharistiäche

Anbetung,  19.30  {Jhr  Hl.  Messe  ftir

AnnaWalch  geb. Lochbichler,  Anna

Kampfer,  Rudolf  Kircher

Fre,ifög,  3;10.1986,  18:30  {Thr

Beichtmöglichkeit,  19.30 Uhr  Hl.,

Messe  für  Johann  Zangerle,  Karl

Klingseis,  Adelgunde'  Straudi,o20

Uhr  Gebet  vor  dem  Ky4iuz
Samstag,  4.10.1986,  ' 16 Uhr  Hl.

Messe  im  Altersheim  für  Emmi  Ra-
l

banser,  Leo,  Maria  und  Monika  Ste-

ger, Resi Hussl,  18.30 Uhr  Vor-

.' abendmesse  f.' Cilli  Bledl,  Karoline

Kathrein,  Josefa  WinUer.

Sonnfög,  5.10.1986;  9.30  Uhr  Fa-

miliengottesdienst  f.  - Eleonore

Raggl,  Kärl  Klomberg,  Karl  Stock-

haüuner,  19'Uhr  Hl.  Messe  f. Verst.

Angeh.  Lami-Flatschacher,  Georg

Walter,  Johann  Pascher  -

 Bemerkungen:  Anmeldungen  für

das Taufgespräch  am 7. Oktober  in

dieser  Woche.  Jetk;n  Samsfög  um  17

{Jhr  Rosenkranz  in der Sfödtpfarr:
kirche.

Pfarrkirche  Perjen'.

Sonnfög,  28.9.1986,  8.30  {Jhr  !{l.
. Messe  för  Manfred  und  Alexander

Albl  und für Helene Hube4  lO {Jhr
HI. Messe  für  die Pfarrgemeinde

und  für  Roman  Tilg  und  verstorbene

Mungenast;  19 Uhr  Hl.  Messe  für

'Norbert  Kathrein  und för Ermin
Partoll

- Monfög,  29.9.1986,  7 Uhr  Hl.

Messe  für  Tobias  und  Hermine  Ma-

der  und  för  Wolfgang  Schier.

Dienstag,  30.9.1986,  7 Uhr  Q.

Messe  für  Rildegard  und Arnold.

Krismer  und  för  Josefa  Raich

Mittwoch,  1.10.1986,  7 Uhr  Hl.  ' 

Messe  für  Paul Mrak  Jhm.  und  för

Heinrich  A1tha1er,'19  {Jbr  Kin-
dergebet

Donnersfög,  2.10.1986,  7 Uhr  HI.

Messe  für  Verst.  d. Fam.  Habicher-

Gritsch  und  für  Johann  Schutzbier

Freifög,  3.10.1986,  Herz-Jesu-

Freifög,  7 Uhr  Hl.  Messe  für  Hein-

richThurnerundfürVerstorbeneEl-

tern  Köck  und  Peintner,  19 Uhr  Hl.

Messe  für  verst.  Eltern  Birlmaier

undBregenzerJhm.  undfürAlexan-  '

,der  Sprenger

Sämsfög,'4.10.1986,  Hl.  Franzis-
' kusyon  Assisi,  Ordensginder,  19

' Uhr  Hl. Messe  für Maria  Büsel

Jhm.,  fürOberkalmsteinerJhm.  und

fflr  Maria  Hainz  Jhm.,  Kirchenchor

Pfarrkirche  Bruggen

Sonnfög,  28.9.1986,  9 UhrHl.  Amt

für  die Pfarrgemeinde,  10.30 {Dir

Kindermesse  för  Katharina  Hayden,

19.30UhrH1.  MessefürJosefKraut-

schneider  und  Verst.  der  Fam.

8iege1e

Monfög,  29.9.1986,  Fest der  Hl.

Erzengel  Michael,  Gabriel  und.Ra-  

phael,  7 Uhr  Hl.  Messe  für  Johann
' Krismer

Diensfög,  30.9.1986,  Hl.Hierony-

mus,  Kirchenlehrer,  19.30  Uhr  Ju-

gendmesse  für  Ernst  Senn

Mitt#och,  1.10.1986,  Hl.  Theresia

vomKindeJesu,  8 UhrH].  Messefür
Paul  Köll

Donnersfög,  2.10.1986,  Fest der

heiligen  Schutzengel,  17 Uhr  Kin-

dermesse  für  Maria  Geiger

Freifög,  3.10.1986,  Herz-Jesu-

Freitag,  (Krankenkommunion),

19.30 Uhr  Hl.  Amt  für  Anna  Steiner

mit  Aussetzung  zur nächtl.  Anbe-

tung  um  Priesterberufe

Samsfög,  4.10.1986,  Hl.  Franz  von

ASSiSi)  Herz-Mariä-Samsfög,  7 Uhr

Herz-Mariä-Feier,  8 Uhr  HI.  Messe

fiir  Fritz  Huber  und  verst.  Eltern,  17

Uhr  Kinderrosenkranz  und  Beicht-

gelegerföeit,  19.3G Uhr  Rosenkranz

und  '  . Beichtgelegenheit

Pfarrkiröhe  Zams

Sonnfög,  28.9.1986,  Ausländer-'

sonnfög,  8.30 Uhr  Jahresamt  für

FranzRudigsen.  undjun.,  10.30Uhr

Jahresamt  für  Erich  Gasser, 19.30

Uhr  Oktoberrosenkranz

Monfög,  29.9.1986,  Hl.  Michael,

Gabriel  und  Raphael,  7.15 Uhr  Jah-

resmesse  fflr  Anna  und  Florian  Fös-

singer  und  Floretta,  10 Uhr  Betsfün

de der  Frauen.

Dienstag, 30.9.1986, Hl. Hieron%-
'mus,  19.30UhrJahresmessefürLu-

dowika  und  Aloiö  Ötzbrugger

Mittwoch,,  1'.10.'1986, Hl.  ThÖresia

vom  Kinde  Jesu, 7.15 ?Thr Schüler-  '

messe als Jahresmesse  für Irma
Hauser

Donnersfög,  2.10.1986,  Hl.

Schutzengel,  10.30UhrH1.  Messein

Schweighof,  19.30  {Thr  Jahresmesse

für  Josef  und Anna  Gstir  und Hl.

Stunde  um Priester-  und Ordens-
berufe

Freifög,  3.10.1986,  Herz-Jesu-

Freifög  mit Pfarrcarifösopfer,  7.15

Uhr  Jahresmesse  fiir  Johann  und

Anna  LAdner

Samsfög,  4.10.1986,  Hl.  Franz  von

ASSiSi - Priestersamsfög,  7.15 Uhr

Hl.  MessefflrdiePfarrfamilie,  19.30

Uhr  Jahresamt  fiir  Anna  Steiner

Sonnfög,  5.10.1986, Rosenkranz:

sonnfög,  8.30 Uhr  Jahresamt  für

Frieda  Lenz  und  Josef  Huber,  10.30

Uhr  Jahresmesse  für  Franz  und  Jo-

hanna  Ruml,  19.30  Uhr  Oktoberro-
se:nkranz

Evangelische

Gottesdienste

Sonntag,  28.9.:  9.30  Uhr  Landeck,

Samsfög,  4.10.:  15 Uhr  Nieder-

thai/Ötzföl  Ökum. , Gottesdienst,

.Sonnfög, 5.10.: 9 Uhr{mst,  17,Uhr
St. Anton.  '

Christliche  Gemeinde

Spenglergasse  I, Landeck.  '

Jeden  Sonpfög  Versariunlung  um

Neuapostolische  Kirche'

r'ff'.Jjiu.il  fü Zaiiib,  Alui  Bun-

desstraJ3e  n.  Die  Gottesdienste  sind

jedennann  zugänglich;  Interessierte,

sind  herzlich  willkomnien.

Jeden  Sonntag  um 18J)O Uhr

Gottesdienst.



Theaterspielplan

1986/87

Sarnsfög,  11. Oktober.  1986,  Die

Verschwöning  des Fiesco  mi Ge-
nua  von  Friedrich  Schiller.  Landes-

föeater  Schwaben

Samsfög;  18.  Oktober  1986,  .Die
zwölf  Geschworenen  von  Reginald

Rose-Horst  Budjifön,  Östeföichi-

sche  Länderbühne

Samsfög,   22.  November  1986,

Cocktail-Party  von  'i'.s.  Eliot,  Lan-
:lesföeater  Schwaben

Sonnfög,  ll.  Januar  1987,  EinAbend

mit  Karl  Valentin.  Autor:  Heinz
Possberg,-Tiroler  Landesföeater

Samsfög,  14. Febniar  1987,  Ktss  me
KatevonColePorter.  Landestheater

chwaben

'nsfög,  28.  März  1987,  SoeineLie-

on  Pavel  Kohout.  Landestheater

3chwaben

arnsfög,  16. Mai  1987,  Die  Glasme-

iagerie  von  Tennessee  Williams,

rheater  58 Zürich

Abonnementpreise:

l. Platz  S450.-.  2. Platz  S 400.-.  3.
latz  S 350.  -.  4. Platz  S 300.

ugendliche,  Schüler,  Lehrlinge,

itudenten.  Pensionisten  mit  Aus-

Kabarett

ireitag,  28. November  1986,  Peter
»dynski's  Solokabarett,  Vereins-

tauS Landeck

Jazzherbst  '86
)iensfög,  7. Oktober  1986,  Hanni-

+al %arvin  Peterson  Quartet,  Ho-
:l  Sonne,  Sonne

'-yfög,  26. Oktober  1986,  Lester

me's  Brass  Pantasy,  Aula  des
iymnasiumS

:onnfög,  23i November  1986,  Mal
'Valdron-Steve  La§  Quartet,  Ho-
:l  Sonne,  Sonne

Siuiureuiicff  Iandeck

Wir  laden  alle  Senioren  zu  'unse-
im  1. Seniorennachmittag  am  Mitt-
'och,  den  1. Oktober  1986  in  Brug-
:n  (ehemals  Mariaruföill)  recht
:rzlich'ein.  ' a

Die  Frauen  der  OVP  Landeck

Aktion  365

Vorankündigung:  Die  Aktion  365
irnrnelt  am  Sarnsfög,  den'  25. Okto-
;r  1986  wieder  das Altpapier.  Nä-

ire Informationen  werden  dem-
ichst  bekänntgegeben.

OVP-SpiiJifögi

DerSprechfögmitLAbg.  Bezirks-

trteiobmann  HR  Mag.  Kurt  Leitl
ri Monfög,  dem  29.9.1986  fipdet,
in 9 bts  11.30  Uhr  sfött.

.Der Sprechfög mit  Sozialreferent
Bgm. Werner.Doblander  am  Diens-

.fög, dem 30.9.1986 findet  von 9 bis
11.30 Uhr  sfött.

Krippenbaukurs  Zams

Die  ÖVP-Frauenbewegung  bietet
auch  heuer  wieder  einen  Kurs  &
Krippenbauer  an. Alle  Interessier-

' ten  treffen  sich  am  Mittwoch,  den  l.
Oktober  1986  um  19.30  Uhr  im  Se-
niorentreffZams,  AlteBundesstraße

2, Mathilde  Köchle,  Tel.  05442/
41373.

a Tiroler  8ozia1dienst

. Familienberatungs-

stelle  Zams

Zam4  Alte  Bundegslraße  ;'
Tel. 39364/41373

KpÖtenlos  und  verschwiegen  ste-
hen  arn.Diensfög,  30. September

1986  von  13.bis  17 Uhr  die  Be:rater
gerne  zur  Verfügung.

Erwin  Krismer:  Sozialarbeiter,

Dr.  Martin  Kössler:  Arzt,  Dr.  Her-
. mann  Schöpf:  Jurist,  Prof.  Dr.  'Hu-

bertBrenn:  Psycpologeundfödago-

ge,  HerrDekanHansAichner:  Seel-'
sorger,  Fr.  Maföilde  Köchle:  Leite-

rin.  Wünschenswert  wäre  es,  die
Sprechstunden  vorher  anzumelden.  .

. Tel.  39364  oder  413a73.

Sprechtag

für  Behinderte

Sprechfög  der  Sozialberafüng  für
Behinderte  amMonfög,  den  29. Sep-
tember  1986  in  Landeck,  Urichstr.

43 von  13 bis  15 Uhr.

Tel.  05442/4040.  In  Imst  Sprech-

stunden  nach  Vereinbarung.

Sciffuicniieff  Zams
WiyladenalleMännerundFrauen

zu  unserem  nächsten  Seniorennach-

mitfögamMittwoch,  den  1. Oktober

1986  recht  herzlich  ein.  Zams,  Alte

BundesstraJ3e  2.

iÖTB Turnverein  Jahn
Landeck

Turnstundeneinteilung  1986/87
IMontag,  Hauptschule  Iandeck  '
17.30  bis  19 Uhr  Allgem.  Gerätefür-

nen  und  Kinderturnen  für  Mädchen

undBuben(Ing.  König),  20bis21.30

4Jhr  Frauengymnastik  (Irmgard
Pockberger)

Dienstag,  Gymnasium  Perjen

19.30bis21.30  UhrAllgem.  Herren-

.4onditionstraining  (Dipl.-Ing.
Feichtinger  und  Tiefenbrunn)

Donnerstög,  Gymnasium  Perjen.
.18.30  bis  19.30  {Jhr  Hallenballspiele

(VolleybalI  Prellball oder  Bas-
ketball).

Interessenten  hiefür  werden-gebe-a

ten,  sichvorhertelefonischbeiTurn-

wart  Harrer,  Tel.  2463  anzumelden

Volksschule  Od:

20  bis  21.30  Uhr  Hausfrauengy-

mastik  (Gaudenzi).Das  Thrnen  hat
(mit  Ausnatune  der  Hallenballspie-

le).  bereits  begonnen.  Probeturnen

und  Anrneldung  (zu Beginn  jeder
Turnstunde)  jederzeit  möglich!

Wallfahrt

nach  Montichiari  am 11. bis  12.
Oktober  1986.  Der  12.  Oktober
WeltbundderSühne-Kommunion.

InFonfönella,  demOrt,  dendieMut-

tergottes  Rosa  Mystica  so überaus
gesegnet  hat,  wird  am  Morgen  um
ca.  1l  UhrmitderSföfüederMadon-

' naeineProzessiondurphgeführtund

anschließendwerdendenPilgernge-

segnete  Brötchen  ausgeteilt.

Abfatut  ab  Landeck/Perjen,

&:hrofensteinstraße  11, um  11. Okto-
ber  um  20.45  Uhr.

Anmeldungen  anErwinZangerle,

Tel.  05442-31453.

Blauer  Wellensittich  am
Montag,  den  75. Septemberin

LandecßdÖd  entflogen.  Mel-
dungen  bitte  bei  FalkÖer  Her-

mann,  Brixnerstraße  10  in
Landeck.

Großes  Kinderfest

auf  der  Od

Zum  5. Male  veranstaltet  die  SPÖ
wiederihrgroßesKinderfest.  Neben
demso  beliebtenMoon-Walkwirdes

diesmal  auch  wieder  zahlreiche  At-

. traktionen  geben.  Nicht  zuletzt  wird
derOberinntalerBogenschützenver-

eindenKinderndieMöglichkeitbie-

ten,  sich  in  diesem  Sport  zu betäti-
gen.  Samsfög,  27. September  um
13.30  Uhr  in Landeck-Öd  (Spiel-
stra13e).

Mütterberatung

 Die  nächste  Mütterberafüng  in
Landeckfindet  amDonnersfög,  dem

2.10.1986  von  14 bis  16 {Jhr  irn  Ge-
sundheitsatnt,  Innstr.  15, sfött.

Wallfahrt

Von  16.  bis  20.  Oktober  1986Wa11-

'.fahrt  nach  Heroldsbach  und  Maas-
mechelen  zur  weinenden  Madoru»a

und  zum  blutweinenden  Chrisfüs.

Anschließend  Weiterfahrt  nach
Brüssel.  Dort  spricht  Christus  zu
einemFamilienvaternamens  Andre-
as. Auf  der  Rückfahrt  Aufenthalt  in
Trier  zum  Besuch  des Grabes  der
Schwester  Blandine.

Abfahrt  in  Landeck/Perjen,

Schrofensteinstr.  1l  um  17 Uhr.  An-
meldungen  a bei  Erwin  Zangerle,
Landeck,  Tel.  05442-31453.  Gülti-
ger  Reisepaß  notwendig.

Iandeck:

Heirat:  19.9. Alois  Josef  Beer  und
Herta  Maria  Eder,  beide  aus Land-

 eck, Dietmar  Franz  Baldauf  und
'Gerda  Maria  Stark,  'beide  aus Lan-
deck,'  Peter  Josef  Anton  Zottele,
Landeck  und Elisabeth  Dumirier,
Natters

Getüurten:  10.9. Leis  Stefanie,  13.9.
Praxmarer  Danie]

Sterbefall:  16.9.  Graß  Anna  Maria
Ischgl:

Heirat:  19.9.  Rudigier  Elmar  A]ois
und  Zangerl  Anna  Christine,  beide
aus Ischgl  ,

Fendels:

, Heirat:  18.9.  Karner  Anton,  Fendels
und  Walch  Irmgard,  Fließ

Prutz:

Heirat:  19.9.  PeerGeorgundStecher

Ursula,  beide  au Pnitz

Pfunds:

Heirat:  18.9.'Zanger1e  Benno  Gün-
ther  und  Köhle  Beatrix,  beide  aus

' Pfunds

Geburt:  s.g.  : 'rhöni  Kathrin

Lafüs:

Heirat:   18.9.  Norbert  Hermann

Kirschner,  Ladisund  ManuelaGam-
per,  Landeck

Pettneu:

Heirat:  19.9.  Rappold  Stefan,  Nasse-

reith  und  Falch  Monika,  Pettneü

Schönwies:

Sterbefall:  15.9. Rosa  Raggl  geb.
,Windisch,  geb. 1902

Kappl:

Geburt:  g.g. Siegele  Bettina

Nauders:

Geburt:  g.g.  Moritz  Stefan  Johann
Kaunerberg:

Geburt:  9.9. füünauer  Simon
Fließ:

Geburt:  10.9.  Ferrari  Michae]

- Zams:  i

Geburten:  10.9. Walch  Sabrina  Ma-
ria,  11.9. Wolf  Manuel

Serfaus:

Geburt:  11.9. Alföaler  Kathrin

Stanz:

Sterbefall:  16.9. Zangerl  Rosina

Bezirk  Imst:

Geburten:  g.g.  Gödel  Naföscha

Anna,  Imst;  11.9. Ewerz  Thomas,
Imst,  12.9.  Wohlfarter  Patrick  Ste-
fan,  Arzl,  15.9. Scherl  Mathias  und
Haberl  Daniela  Maria,  beide  aus
Haiming

'Sterbefälle:  14.9.  SchöpfMaria,  Jer-
zens;  17.9.  Haid  Marianne,  Ötz,
Raich  Aloisia,  'Silz.
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Oberlandliga

2 Tabe11enführer  gestrauchelt
Kein  guter  Thg  für  die  Thbellen-

führer  der  3 Klassen  der  Ober-

landliga!  Der  Tabellenführer  der

I. Klasse.  St. Anton.  verlor  in

Strengen  mit  3:4  und  damit  auch

die  Tabellenführung.  Uberra-

söheüd'  auchdie  Heininiederlage

von  Pfunds  gegen  Fließ  (3:4)  und

die  k}areNiederlage  von  Kappl  ifn

Kaunertal  (0:4i.  In  der  II.  Klasse

.trennten  sich  der  Tabellenführer

Nauders  und  der  Tabellenzweite

Grins  3:3.i  Nauders  bleibt  aber

weiter0in  an der Thbellenspitze.
Lok  landete  eföenKantersieg  (9:2)

über  Pettneu,  und  das  SpieJ  Pians

Kauns  wird  möglicherweise  am

»»Grünen  Tisch«i  entschieden.  Sen-

sationell  die  Niederlage  des Thbel-

lenführers  der  m.  Klasse,  Ried,

gegen  See. Rtpd  bleibt  aberweiter-

hin  in  Front.  'Galtür  gewann  das

Phgauer  Derby  gegen  Ischgl  mit

I.  Klasse

FC St(4ngen  - SV St. Anton  4:3
(2:0)

Birien  überraschenden  und etwas

glücklichen  Sieg  konnten  die  Stren-

gener  über  St. Anton  erringen.  Der

Grundstein  zu-diesem  überraschen-

den Erfolg  wurde  bereits  in der  er-

'sten Halbzeit gelegt, a%s die Haus-
herren  mit'  2:O in FüKrung  gingen

und die darauf  folgenden  stürmi-

schen  Angriffe  der  Gäste  abwehren

konnten.  a

Spannendverliefdanndie2.  Hfüb-

zeit.  Die  Antoner  erzielten  den An-

schlußtreffer  und drängten  auf  den

Ausüleich.  doch  in eiöem  der  selte-

nen  Konter  stellte  Strengen  den

'Zieitorevprsprung  wieder  her. Nun

folütediestärksteZeitderGäste.  An-

griff  auf  Angriff  rollte  auf  das Tor

der  Gastgeber,  und es konnte  auch

'der  Ausgleich,erzielt  werden.,Mit

leJztemEinsatzund  viel  Glückkonn-

te Strengen  weitere  Tqrerfolge  der

Gästeverhindern.  und2Minutenvor

dem  Schlußpfiff  gelang  sogar  noch

dervielurrijubelteSiegestreffer.  Pir-

cher  Reinhard  (2),  Zangerl  Reinhard

.und Mungenast  Bernhard  etzielten

die  Treffer  fflr  Strengen.

SV  Pfunds  - FC  Fließ  3:4  (0:4)

Eine  nicht  erwartete  Niederlage

mußte  der  amtierende  Meister

PfundsaufeigenerAnlagegegenden

FC  Fließ  hinnehmen.  Innerhalb  yon

20 Minuten  erzielten  die'  üäste  4

Vörentscheidung  gefallen.  In dei  2.

Halbzeitdrehten  diePfundsermäch-

tig  auf,  hatten  eine  Unzahl  von  Tor-

chancen.  doch  mehr  als eine  Resul-

tatsverbesserung  durch  Tore  von

Gredler Pius (25 und Wachte'Robert
gelang  tiicht  mehr.  Nicht  eitu'nal  die

Chance  ei.nes Elfmeters  konnte  ge-

nütjt  werden.  In Nauders  trennten

sich die Schüler  von  Nauders  und

Pfunds  mit  einem  1:1.  '

FC  Kaunertal  - FC,. Kappl  4:3

(3:0)

DieerstenPiinkte  inderlaufenden

Meistörschaft  korföte  der FC  'Köu-

nertal  gegen'Kappl  erringen:  Bereits

nach  20 Minuten  hieß  es 2:0. Nach

= einer  geglückten  Umstellung  in  der

Kappler  Mannschaft  wurde  die  Par-

tieausgeglichen,  dochSekundenvor

dem  Pausenpfiff  fiel  das 3:0  für  die

Gastgeber.

In  der  2. Halbzeit  hatten  die  Gäste

mehr vom Spi@l und arbeiteten  auch

einige.gute  Torchancen.  heraus,  die

'aber  alle  vergeben  wurden.  Erst  ge:

gen Schluß  des Spieles  kamen  die

Kaunerfölerwiederetwasaufund  er-

zielten  in der  82. Spielminute  den

Endstand  von  4:0.  Praxmarer  Frank

(2),  Krainer  Ferdl  und  Lentsch  Ul-

rich  erzielten  die  Treffer  für  den FC

Kaunertal."

,In einem  Spielider  Schülermei-

sterschaft  siegtendie  Schülerdes  FC

Kappl  in Pettneu  durch  Tore von

Waib]  Richard  (3)  undRudigierWal-

ter mit  A:3 (1:1).

Thbelle  I.  Klasse:

1. Strengen  ' 3 210  7:5  5

Fließ   3 210  7:5  5.

3. St. Anton  311111)6  3

4. Pfunds  ' 3 0 21  4:5  2

5. Kaunertal  310  2 6:9  2

6. Kappl  . 3 012  1:61

, II.  Klasse:

FC  Grins  - FC  Nauders  3:3  (l:O)

Die  rund  70'Zuschauer  bekamen

in Grins  ein  spannendes  Spiel  zu se-

hen.  Bereits  in der 15. Minute  jin-

gen die  Grinner  nach  einem  Eckball

mit  l:O  in Führung.  In diesen  An-

fangsphasenhattendie  Grinnerauch

.2 Lattenschüsse  zu vqrzeichnen.

Abbr  auch Nauders  hatte  eine

-Ausgleichscßance,  doch  ein Frei-

stoßpralltevonderLatteinsFeld  zu-

ick.  Indey2.  Halbzeitfiel  bereits  in

der  1. Minute  das 2:0.  Nauders  aber

gab sich  noch  nicht  geschlagen,und

kamdurcheinenKonterauf  1:2her-

an. Als  dann  die Gastgeber  mieder

' den  Zweitorevor'sprung  herstellten,

rechneteallesmiteinemSieg.  Noch-

mals  aber  bäumten  sichdieGästeauf

und  konnten  mit  einer  sehenswörten

'Energieleistgng  den.Ausgleich  er-

zielen.  Zweimal  verhinderte  die

, LatteweitereTorerfolgederNaude-

rer,  es blieb  beim  letztliph  gerechten

Unentschieden  zwischen  de)m Ta-

bellenführer  und  dem  Tabellen-

FC  Pians  - FC  Kauns  3:4  (2:2)

Das Spiel  begann  mit  einer  Ver-

spätung  von 30 Minuten,  da die

Spieler  von Kauns  wegen  eines

Viehabtriebes  verspätet  eintrafen.

Die  Pianner'Mannschaft  ]ief  daher

ünter  Protest  öin,  da in  den  Statuten

lediglich  eine Verschiebungd<=r  An-
stoßzeit  um 15 Minuten  vorgesehen

DieGästebegannenüberfallsartig

und  lagen  bald  mit  2:O in Führung.

Dann  besannen  sich  die  Pianner  und

konntenn6chvorderPausedenAus-

gleich  erzielen.  lO Minuten  vor

SchluPl  lagen  die  Pianner  mit  3 :2 iri

Führung, doch nach einer  Energier

leistung  von  Kauns  konnte  noch  der

knappe  4:3  Sieg  der  Gäste  sicherge-

stelIt  werden.

'FC Pettneu  :  Lok  Landeck  2:9

(1:5)

Eine  empfindliche  Niederlage

mußten  die  durch  Sperren  und  Ver-

letzungen  geschwächten  Stanzerta-

ler  gegen  Lok  Landeck  hinnehmen.

Lediglich  in der ersten halben

Sfünde  konnten  die Pettneuer  das

Spieloffen  gesta]Jen,  dochdannkam

der  Zusammenbruch  und  LokLand:

eck  erzielte  Tor  um  Tor.

Tabelle  n.  Klasse:

1. .Nauders   3 21013:  6 5

2. Grins  . 3 21010:  3 5

3. Kauns  2 2 0 0 7: 2 4

4. Lok  Landeck  3 IO  2 10: 6 2

5. Pians  2 0 0 2 2:10  0

6. Pettneu  3 0 0 3 4:19  0

Das  Spiel  Pians-Kauns  istinderTa-

belle  nicht  beicksichtigt.

III.  Klasse:

SV  Ried  - FC'  See 1:3  (O:1)

Eine  gewaltige  Übaerraschung  lie-

ferte  der  FC  See, der  dem  Tabellen-

führerdetIII.  Klasse.  Ried.  dieerste

Niederlage  zufügen  konnte.

Bereits  in  der ersten Halbzeit

spielten  die  Gäste  aus See überlegen

und gingen  yerdient  mit  1:O in die

Pause.  Als  kurz  näch  Beginn  der  2.

Halbzeit  die  Gäste  auf  2:O davonzo-

gen, war  eine  Vorentscheidung  ge-

fallen.  Riedkamnunetwasauf.doch

einKontervon  Seekonnte  nur  durch

einFoulgestopptwerden.  Derdafür

diktiette  Elfmeter  konnte  zum  3:0

'yerwandelt  werden.  Die  Rieder  ga-

ben sich  noch  nicht  geschlagen  und

griffen  nun stürmisch  an, doch  zua.

mehrals  zumEhrentreffer  reichte  es

nicht  mehr.

Zangerl  Alfons,  Taschler  Rudi

und Luchetta  Erich  erzielten  die

Treffer  für  See.

'FC  Galtür  - SV  Ischg1-5:0  (3:0)

Im PaznaunerDerby behi<ilten  die

Aktuelle's  aus dem

Kegelsport

' Mit einer  6:2  Niederlage  endete

die erste Runde  der  Reserve-Kegler

des KK,  ESV  Landeck  in Wörgl.

Trotz dieser  Niederlage  waren  die

Landecker  mit  ihrer  Kampfleistung

sehr zufrieden,  da es ihnen  erstmals

gelungen  war,  den  so sförk  kämpfen-

den Reserve-Keglern  aus Wör  -

zwei Punkte  abzunehmen.  Zudei.

,stellten die  Landecker  den  Tagesbe-

sten Bder  Leo  mit  431 Holz.  Einen

weiteren  Punkt  für Landeck  er-

kämpfte sich  GitterleJohannmit  395

Holz.

Die zweite  Rundffi des Oberland-

Derby in  der  Meisterschaft  der  Lan-

desliga A 'erbrachte  einen klaren

Punktesieg  der ersten  Mannschaft

, unserer  Sportkegler  aus Landeck.  In

einem 'sehr siiannend verlaufendem

Spiel,  punkteten  unsere  Spieler

gpcich viermal  und,disfönzierten  sich

von ihrem Gegner  aus Strengen  klar

mit  6:2  Punkte.

Die Punkte  für  Landeck  erzielten:

WeißkopfArnold436Holz,  Stradul-

la Günther  431 Holz,'  Schlatter  Paul

415 Holz  und  Wohlfarter  Bruno  mi €

412 Holz.

Zum Verlauf  dieses  Spieles  wäre

weiterszuberichten,  der7Tagesbeste,

welcher  allerdings  beim  Gegner  zu

. finden war,  Matt  Fritz  mit  437 Holz.

DenzweitenPunktfürdenSC  Strefü

gen holte sich  Juen Werner  mit  413
Holz.
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9. Obergrichtler  Tennismeister-
schaften  in  Prutz

faus).  AÖch  Rang  drei  geht  an Ser-
faus  -  durch  Harnrnerle  Alexäüder,

jier'Hojnik  Angelika  (Ptutz)  auf  den
4. Platz  verwies.  . -

Der  Tennisclub  Pniztbedanktsich

26.9.86

für  die  re'ge  Teilnahrne  un,d bei  den
,Clubs  in  Ried,  Serfaus  und  Pfunds
sowie  bei  der  Tiwag-Pnitz,  die  im

:Bedarfallderen  Tennisplätzekosten-

los  zur  Verfögung  stellten.

Die.  Sieger  der  Obergrichtler  Tennismeisterschaften.  Links  vorne:
Schmid,  Gunsch,  RadJbeck,  Pinförelli.  Links  hinten:  Waldner,  Riedl,
Schranz,

gricht1erTennismeisterschaftinSer-

fauÖ durch.  Von  16 Teilnehmern  ge-
wann  Thurnes  Reirföard  gegen  seine
Schwester  Thurnes  Romana  (Ser-

32 Spieler  kämpften  im  Herren-
Einzel  um  den  Meistertitel.  Wie  in
den  Jahren  davor  hießen  die  Kontrq-
henten  im  Finale  Schranz  Sieghard

:rfaus')  und  Schmid  Hartwig
(ri'iss).

Durch  einen  3-Satz  Sieg  heißt  der

dieisjährigq 8ieger. Schmid.Hartmig
'(6:4,  2:6,  6:3).  Um  dendritten  Platz
spieltenWaldner  Gottfried  (Serfaus)
und  Partoll  Reirföard  (Pnitz).  Die
gute  Leisfüng  von  Partoll  Reinhard
machteesWaldnerGottfriedschwer,

aber  mit  6:7, 6:4,  6:4  blieb  er er-
folgreich.

Den  Herren-B  Bewerb  entschied
füedl  Peter  (Tösens)  für  sich  -  mit
6:0,  7:6  gegcn  Raich  Markus  (Ried),
Der  dritte  Platz  ging  an Harnmerle
Rudolf.  Mit  4:6,  6:2,  6:2  gewann  er
gegen  Walzthöni  Hubert  (Prutz).

Bei  den  Damen  dominierten  die
Spielerinpen  des Tü  Prutz.  Radl-.
beökHelga(Prutz)  holte  sfch  denTi-
tel zui4ck  und  siegte  gegen  Raich
Maria  mit  6:1,  6:3.

Auch  Rang  drei  geht  an den  TC
atz.  Pinförelli  Jutfö  setzte  sich  mit

5:3,  7:5  gegenHandl-WittingHanne-

lore  (Pfunds)  durch.

Das  Damen  B-Finale  zwischen
:3unsch  Paula  (Pfunds)'und  Thurnes
Hildegard(Pfunds)  gingmit6:2,  6:2
in  Gunsch  Paula.  Dritte  mit  6:4,  6:4

HegenNicolussi  Heidi  (Prutz)  wurde
;chrariz  Silvia  (Serfaus).

%ste  Doppel-Spieler  des Oberen
'I3erichts  sind  Schranz  S. ' (Serfaus)
md  Waldner  G. (Serfaus),  Zwäite
'artoll  R.  und  Heidegger  M.  (beide
'rutz).  Platz  dtei  erkämpften  'sich
(iefflP.;WaldhartR.  (beideTösens)
;egenPinförelliW.  undNicolussiH.,

beide  Prutz)  mit.6:2,  6:4.
Erstmals  gab  es auch  bei  den  Da-

nen einen  DoppelLBewerb.  Der  Ti-
:lginganRadlbeckH.  undPintarel-
tG.  (Prutz).  ZweitewurdeRaichM.

Ried)  und  Pöham  E, (Pnit").  Der
ritte  Platz  ging  an Nauders.  Berger
:. undMandl-WittingH.  siegtenmit
:2, 6:3  gegen  Schmitzberger  uiid
iunsch  P. (Pfunds).

Die  Obergrichtler  Jugendmeifter-
=haft  fühne  man  parallel  zur  Ober-

z'k,4iüiBiInClnZe»af(Z4mS
Mostobstversteigerung  in  ' der

»»Reasa<« am  Sonntag,  dem  28.9.1986
um  10 Uhr.

Tiroler  Seminarzentrum

Geist-K6rper-Koordination.  Be-.
freiüngder  festgehaltenenEnergien..

Die  Erfahrung'von  Sförke,  Selbstbe-
wu13tsein,  Kreativität,  bildet  die  Ba-
sis für  die erfolgreiche  Gesföltung
unseres  Alltags.  Kursleiter:  Mayr
Richard  S.A.L.T.  TRAINER

Anmeldung:  Im  Tiroler  Seminar-
zentrum,  Rechengasse  5, Innsbruck,
Tel.  392848,  Bürozeit  9 bis  12 Uhr.

Wirgratulierennachträglich

zum  dritten  Platz  im  Damen-
doppel  (Clubmeisterschaft)

Frau  Edith  Schimpföß1,  Frau
kmgard  Pockberger,  Frau
Waltraud  Rumpold  und  Frau
Irmgard  Oberkoflet.

Der  Präsident

- der  Sportwarf

Iföpresfüm:  Gemeindeblatt  für
den Bezirk  Landeck,  Verleger,
Herausgeber:  Union  zur  Förde-
rung  des  Vereinsgest,hehens
und  derlnformationderGemein-

debürger.  Redaktion  und  Verwal-
tung,  6500  Landeck,  Malserstra-
ße 66. Tel. 05442-4530.
Koordination:  Roland  Reich-
mayr,  Redaktion:  Peter  Schütz,
Christine  Lentsch.  Hersteller:
Walser  KG. Landeck.  alle  6500
Landeck.  Malserstraße  66, Tel
05442-4530.

Das  Gemeindeblatt  für  den  Be-
zirk  Landeck  erscheint  wöchent-
lich jeden  Freitag,  Einzelpreis
S 5.-.  Jahresabonnement

aaktionsteil  werden  mit  (Anzei-
ge)  gekennzeichnet.

a Saisonende  nahtl

Fischerhütte  Zams
Fischabverkauf

ai. per kg zum Mitnehmen S 110.-
ab  Montag,  29.9.1986  - solange  der

. Vorrat  reicht.

Vielen  Dank  für  den  Besuch

Fam.  überbacher

' Avon-Cosmetic  bietet  idealen  Nebenjob  für  Hausfrauen  und  '
. Berufstätige  (Pkw  nicht  erjorderlich).  Tel.  05522-218984  oder

24347  Frau  Latzel.

' Verkaufe'  günstig  Epple  Siandhäcksler mii niederer Bank und Rohren'l,
sowie  Alfa-Laval  Melkrnaschine,  neuwertig  mit  Spülautomat,  auch

Momage  mit  Einschulung.  Sepp Lenbr,  MeIkanIagenveririeb,  Tel. 05238/88437.

Geschäftslokal  (ebenerdig,  2 Räume)  in  Landeck,  Malserstraße  64
ab 1987  zu vermieten.  Anfragen  unter  Tel.  05442-21842  ab 17 Uhr.

INCA  HoIzbearbeitungsmaschine

LUNA  6-Fach-Körnbi  HoIzbearbeitungsmaschine

bei ffhCOROA  '
//GEICiER
b-:=j:;:r:-

Lassen Sie Sich

unverbindlich  beraten



&el«CnTer  9e11I  » mlT  JplNle[IeGlllllK*

G "  GEIGEf:l  8-820-0 r///////////  6500  Landrwk

2,5  kW  (3,4  PS)

KKoUnmapUrmor:i'ßcnIoes gneeiprrmührec, JhT'oocmhawTeSrctri1qee' Q'uUa'jKit'ä't a"u': ;:::"m  ;u"ß.  Ü'i';h't :'m'sons'+ 'fü'bt nTIH,L auf alle Motorsägen'
12 Monate  Garon+ie!

Tanzkurse  in Landeck
aVereinshaus

a , Jugend:  19 Uhr
Ehe:aare  und  Paare:  21 Uhr'
Beginri:  30.. September  1986

Anmeldungen  und  Auskünfte

Tanzschule  Schücker  . -
Innsbruck,  Tel. 05222-24095'

Escort XR3i, Cabrio Bj.85 . Renault R5 "  B1.80
Escort XR3 . "  , Bj.81 - ' Datsun Sunny 1.500 Bi.85
Mazda 626 Bj.84 Datsun Cherry 1.400 Bi.80
Escort Diesel ' Bj.85 a \/W Derby 1100 Bi.77'
Escort 110ü Laser - ' Bj.84 VW Jetta "  ' B1.80
Escort 13üO L, Bj.81  ' BMW 518 Bi.79
Escort 1300 XL ' Bj.82
Fiesta1.OOO ' s),si Thrführwagan:
Fiesta 1.äO Bravo : Bj.83 Scürplo  Ghia 2.01 a
Taunus 2.0üO GL . Bj.78 l  Escürl XR3}i
Sierra 1.60ü L = Bj.83 Escort ühia Diesel
Opel Kadeti1.300 , Bj.82 .. Flesfö 1400 8

FOR()HÄNDLER  l.d. BeZlik Ländfö-k ' 851S Zaffls  E-unlveg 3 ' -el. 0'J44212304, 2fK13

-l ' 2 'Tafü, E- rstklasshotel, l
I  Programm, erfahrene I
S Resiscehln:itiuinbgucnhuern2b.4e9lO.-.. ö
S Reisebüro  Idealtouars,, !
l-,  Imst, Tel. 05412/4177.

Während  des

Geschäftsumbaues

LJmbaurabatt  auf

* Trainingsanzüge

* Gymnastikbekleidung

* Sportschuhe

* Freizeitmode

(ausgenommen

Champion-ColIektion)

ab  22.  Sept.  '86



Modisch  in  den  Herbst...  für  Sie das Allerneueste...

Pulloversahho in Re[i4dessin mit Überharo, Zweireiber mitLüsterstretjen, kurze Spenzersahho, glartzvolle Bundfaltenbose mtt Stupen,
Quetscbfaltenbose aus MulHcolor-Tweed

Erlesene  Marheri  uiie Ltcona,  Enzo-Batisti,  Bäumler-Ricardo

Damen-Ensembles jür jede Gelegenbeit, aucb für festltcbe Anlässe -  gutzum Kombtnteren -  angenehm zu tragert -  beste Paßform.

Modiscbe  QualttätQroduhte  von  Loden-Frey,  Geiger, Gössl, Boos

Mode für  den jungen Herrn

80 JAHRE

MODE  MIT  NIVE,'U

Maha'slrak

Iandeck

Wir  beraten  Sie gerne




